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Aus Laden.
Hofbericht.

Sacksruhe , 30 . Sept . I . Kgl . Hoheiten der Grotz -
herzog und die Großherzogin mit I . K . H.
der Großherzogin Luise und I . K . H. der
Erbprinzessin von Sachsen - Meiningen
wohnten heute vormittag 11 Uhr der Gedächtnisfeier
des 100jährigen Geburtstages weiland I . M . der
Kaiserin und Königin Augusta in der Orangerie des
Großh . Schlosses bei . Anschließend besuchten Ihre
Kgl . Hoheiten die in der Großh . Kunsthalle ver¬
anstaltete Kaiserin -Augusta - Gedächtnis -Ausstellung .

Nachmittags hörte S . K . H . der Großherzog die
Borträge des Finanzministers Rheinboldt und
des Geheimerats Dr . Frhrn . v . Babo .

Amtliche Mitteilungen .
Aus dem Staaksanzeiger .

Seine Königliche Hoheit der Großh erzog hat
den nachgenannten Offizieren des Königin -Augusta -
Garde - Grenadier -Regiments Nr . 4 den Orden vom
Zähringer Löwen verliehen , und zwar : a) das
Ritterkreuz erster Klasse : dem Major beim Stabe des
Regiments v . Arnim ; b ) das Ritterkreuz zweiter
Klasse mit Eichenlaub : dem Hauptmann und Kom -
pagnie -Chef Freiherrn v . Hammer st ein - Ges -
mold ; o) das Ritterkreuz zweiter Klasse: dem Ober¬
leutnant und Regiments -Adjutanten v . Holstein
und dem Leutnant Freiherrn v . Buol - Beren -
berg , und ferner dem Postsekretär Ludwig Irs -
linger in Freiburg das Verdienstkreuz vom Zäh¬
ringer Löwen , dem Kammerherrn Freiherrn Hermann
v . Schönau in Schwörstadt die Erlaubnis zur
Annahme und zum Tragen des ihm verliehenen
Ehrenkomturkreuzes des Fürstlich Hohenzollern -
schen Hausordens sowie der silbernen Erinnerungs¬
medaille an die hundertjährige Gedenkfeier des Ge¬
burtstages weiland Seiner Königlichen Hoheit des
Fürsten Karl Anton von Hohenzollern , dem ordent¬
lichen Professor an der Universität Freiburg , Geheimen
Hofrat Dr . Friedrich Kluge , die Erlaubnis zur An¬
nahme und zum Tragen des ihm verliehenen König¬
lich Preußischen Roten Adlerordens dritter Klasse,
dem Oberpostschaffrier Joseph Mauz in Sigmaringen
die Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der
ihm von Seiner Königlichen Hoheit dem Fürsten von
Hohenzollern verliehenen , aus Anlaß des hundertsten
Geburtstages weiland Seiner Königlichen Hoheit
des Fürsten Karl Anton von Hohenzollern gestifteten
Erinnerungsmedaille in Bronze erteilt , den Unter¬
erhebern : Lorenz Umh 'ey in Hüfingen , Franz Wax
in Zuzenhausen , Matthias Zimmer in Memprechts -
hosen, Andreas Schäfer in Allmannsweier , Frido¬
lin Binz in Ettenheimweiler , Georg Reichert
in Neckarburken , Seraphin Müller in Waldmühl¬
bach , Bartholomäus Lienert in Elgersweier , Phi¬
lipp Suhm in Reichenbach , Joseph Braunagel
in Selbach , Andreas Vogt in Bergalingcn , Friedrich
Brutschin in Gersbach , Fridolin Gallmann
in Rickenbach , Wilhelm Brummer in Wies , Wen¬
delin Straub in Oberglashütte , Franz Gleichauf
in Epfenhofen , Andreas Bayer in Ilmspan , Johann
Zöller in Kupprichhausen , Johann Rauh in
Rietheim und Albert Stecher in Britzingen die
silberne Verdienstmedaille verliehen , den Pfarrer
Kamill Maurer in Keppenbach zum Pfarrer in
Hemsbach ernannt .

Mit Entschließung des Ministeriums des Groß -
herzoglichen Hauses , der Justiz und des Auswärtigen
wurde den Postverwaltern Jakob Schäfer in Lauda
und Sigmund Hügel in Neckarelz der Titel Post¬
sekretär verliehen .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums der Finan¬
zen wurde Finanzamtmann Franz Guggen -
bühler beim Finanzamt Mannheim auf den
1 . Oktober 1911 zum Finanzamt Schwetzingen zur
einstweiligen Versetzung der erledigten Vorstandsstelle
versetzt.

Mit Entschließung des Ministeriums des Groß¬
herzoglichen Hauses und der auswärtigen Angelegen¬
heiten wurde Bauinspektor Ludwig Hopp in Offen¬
burg zur Bahnbauinspektion 1 in Basel behufs Wahr¬
nehmung der Vorstandsgeschäfte bei dieser Dienst¬
stelle und Bauinspektor Eugen Wasm er in Heidel¬
berg zur Bahnbauinspektion 1 in Karlsruhe versetzt, die
charakterisierten Postsekretäre August Hauser aus
Neufreistett beim Postamt Karlsruhe 1, Friedrich
Rebholz aus Leibertingen beim Postamt Mann¬
heim 2 , Adam Losmann aus Laudenbach beim
Postamt Rastatt , sowie der charakterisierte Tele¬
graphensekretär Johann Harbarth aus Dossen¬
heim bei dem Telegraphenamt Mannheim etatmäßig
angestellt , der charakterisierte Postsekretär Karl
Waldvogel aus Fützen (Amt Bonndorf ) beim
Postamt Singen (Hohentwiel ) und der charakterisierte
Telegraphensekretär Wilhelm Hacker aus Gem -
mingen beim Telegraphenamt in Konstanz etatmäßig
angestellt .

Mit Entschließung des Großh . Ministeriums der
Finanzen wurde dem Stationskontrolleur Karl Wal¬
ter in Weinheim das Staüonsamt 2 Laudenbach
M .N .B . übertragen .

Ferner enthält der „Staatsanzeiger " eine Bekannt¬
machung , den Dienst des Rheinschiffahrtsinspektors
für den 1 . Bezirk betreffend .

Das Gesetzes - und Verordnungsblatt für das Groß -
herzogtum Baden Nr . 38 enthält : Bekanntmachung :
des Ministeriums der Finanzen : den Vollzug des
Viersteuergesetzes betreffend . Landesherrliche Ver¬
ordnung : den Vollzug des Biersteuergesetzes betref¬
fend . Verordnung : des Ministeriums der Finanzen :
den Vollzug des Piersteuergesetzes betreffend .
Gedenkfeier zum 100 . Geburtstage der Kaiserin

Augusta .
Karlsruhe , 30 . Sept . In der Großh . Orangerie

fand heute vormittag eine Gedenkfeier zum
100. Geburtstag der Kaiserin Augusta statt , zu der sich
eine große Anzahl Geladener eingesunden hatten .

So der preußische Gesandte von Eisendecher ,
Vertreter der Großh . Regierung , der Stadt , ferner
die Damen der verschiedenen Abteilungen des Bad .
Frauenvereins .

Um 11 Uhr erschienen der Großherzog und
die Großherzogin , Großherzogin Luise ,
die Erbprinzessin von Sachsen -Meiningen in der
Rotunde der bis auf den letzten Platz besetzten mit
Blattpflanzen und der Büste der Kaiserin geschmückten
Orangerie , von den Hofstaaten empfangen und zu
den Plätzen geleitet .

Nach dem Vortrag des Mendelssohn -Bartholdischen
Halleluja , das Lehrerinnen und Schülerinnen der An¬
stalten des Bad . Frauenvereins unter Leitung von
Schulkommissär Reinfurth zu Gehör brachten ,
ergriff der Direktor des Großh . Gymnasiums , Geh .
Hofrat Dr . Häußner , das Wort zu einer Gedächt¬
nisrede , in der er in Inständigen Ausführungen
ein klares Lebensbild der ersten Kaiserin gab . Der
Redner wußte zu betonen , wie Pflichtgefühl , Selbst¬
beherrschung und Selbstzucht schon in der Jugend
Kaiserin Augusta geleitet hätten . Wir sahen wie
die hohe Frau , ausgestattet mit einem feinen Sinn für
Literatur und für die schönen Künste , Weimar verließ ,
um nach ihrer Verheiratung in Berlin am preußi¬
schen Königshofe eine zweite Heimat zu finden .
Wie dort die Prinzessin die Pflege der Künste fort -
zusetzen vermochte , wie sie regsten Anteil nahm an
allem , was sich ereignete und zur Vertreterin der
Gedanken der neuen Zeit wurde , wußte der Bor¬
ttagende in anschaulicher Weise zu schildern und wei¬
ter schritten wir mit der Zeit als die Prinzessin den
preußischen Königsthron bestiegen und sich hier von
neuen Pflichten und Aufgaben umgeben sah . Hier
wußte Geh . Hofrat Dr . Häuhner sehr eingehend zu
schildern , in welch bemerkenswerter Weise Königin
Augusta zu politischen Fragen Stellung nahm und
wie sich das Verhältnis zu Bismarck in seinen schar¬
fen Gegensätzen immer mehr herausbildete . Und
dann ließ der Redner jene großartige Schöpfung
vor dem Auditorium erstehen , das Rote Kreuz ,
dessen ganzer große ; Grundgedanke dem Wesen der
Königin entsprungen war . Äuch die tieferen Wesens¬
züge der Fürstin lagen klar , als der Redner von dem
Gottvertrauen und der Treue sprach , welche Kaiserin
Augusta jederzeit beseelten Arbeit galt ihr das
Höchste und mit Recht wurde die erste Kaiserin als
die Samariterin auf dem Throne genannt . Ihr
dürfen die Worte gelten „Selig sind die Barm¬
herzigen , denn sie werden Barmherzigkeit erfahren " .

Nach einem abermaligen Chorgesang , „Liebe , die
für mich gestorben " von Mozart , schloß die Feier .

Die Großh . Herrschaften zogen zunächst den Red¬
ner und verschiedene der anwesenden Herren und
Damen ins Gespräch und verließen darauf kurz nach
halb 1 Uhr das Gebäude .

: : Bruchsal , 30. Sept . Der hier beschäftigte Mau¬
rer Weisel von Forst geriet , als er einem Fuhr¬
werk ausweichen wollte , an das Rad eines anderen
Fahrers und wurde vom Rad heruntergeschleudert .
Er erlitt so schwere Verletzungen , daß er kurze Zeit
nach dem Unfall starb . — Zu dem Brand im
Wohnhause der Witwe Goll wird gemeldet , daß die
Frau unter dem Verdacht der Brandstiftung
vorläufig in Haft genommen worden ist.

: : Schwetzingen , 30 . Sept . Auf der Hockenheimer
Landstraße wurde die Ehefrau des Maschinisten
Wüst von einem hinter ihr hersausenden Auto¬
mobil erfaßt und zur Seite geschleudert . Die
Frau erlitt sehr erhebliche Verletzungen .

: : Tauberbischofsheim , 30 . Sept . Die Berliner
Stadtverordneten haben für die durch das große
Un wettergeschädigten Bewohner des Tauber¬
grundes 10 000 bewilligt .

Baden,Baden , 30 . Sept . Auf Samstag , 7. Oktober
ds . Js ., vormittags 9 Uhr , ist die Oberbürger¬
meisterkonferenz ms Rathaus nach Baden -
Baden einberufen . Cs werden unter anderem auch
die Maßnahmen besprochen werden , die gegen die
Lebensmittelteuerung zu ergreifen sind.
Auch Reichsversicherungsordnung und Landesbau¬
ordnung sind Gegenstände der Beratung .

es. Baden -Baden , 28 . Sept . Der Bürgeraus¬
schuß hat sich in der auf 12 . Oktober einberufenen
Sitzung mit einigen hochwichtigen Gegenständen zu
befassen . Bor allem ist es die jetzt unabweisbar not¬
wendige Grundwasserversorgung der Stadt , über die
das endgültige Projekt oorliegt und einen Kostenauf¬
wand von im ganzen 1390 VW -4l erfordern wird .
Der zweite Gegenstand der Tagesordnung ist der
Vertrag der Stadt mit der Großh . Regierung über
den Neubau des rechten Flügels des Kurhauses . Für
den Vollzug dieses Vertrags , sowie für die damit ver¬
bundene Verlegung der Akkumulatorenstation und die
Tieferlegung des Entwässerungsstranges hat die Stadt
die Summe von 853 400 aufzubringen . Es steht
ferner zu beraten das Ortsstatut für das Volksschul¬
wesen . Nach diesem Statut soll das Einkommen der
Hauptlehrer auf 2500 —4600 -4t festgesetzt werden . Des
weiteren ist vorgesehen , die Satzungen der städtischen
Sparkasse neu zu regeln . Für die Ausbesserung einer ,
Brücke und eines Kreisweges sind 20 200 -4t zu be¬
willigen . Mehrere Beamte sind in die Rechte - er
Dienst - und Gehaltsordnung einzuweisen , anderen
sollen frühere Dienstjahre angerechnet werden .

Vom Schwarzwald , 30 . Sept . In den höheren La¬
gen des Schwarzwaldes ist Schnee gefallen .
Die Temperatur sank auf 2 Grad unter Null .

c . Richstein , 30. Sept . Auf den Höhen des Schwarz¬
waldes ist ein jäher Umschlag erfolgt . Die Tempera¬
tur ist unter den Gefrierpunkt gesunken .
Auf der Hornisgrinde hat es bei heftigem Sturm
geschneit, doch bleibt der Schnee nicht liegen .

c . Fceiburg , 30 . Sept . Seit etwa 24 Stunden
herrscht im gesamten Schwarzwald schwerer Sturm .
Die Temperatur ist rapid gefallen , be¬
sonders in den höheren Lagen . Im Feldberggebiet
ist zeitweise Schnee gefallen , die Temperatur beträgt
0 bis 1 Grad unter Null .

: : Donaueschingen , 30 . Sept . In Oberbaldin¬
gen brach in dem Anwesen der Bürstenmacher
Klein Hans und Held Feuer aus , wodurch das
ganze Anwesen zerstört wurde . Der Schaden ist
recht erheblich, die Brandursache noch unbekannt .

B . Säckingen , 29. Sept . Der Bürgerausschuß
stimmte dem Vorschlag des Verwaltungsrats der
städtischen Sparkasse und des Gemeinderats , die Er¬
höhung des Zinsfußes von 3 ' /, Prozent auf
4 Prozent von 1 . Januar 1912 ab vorzunehmen , zu .
Von den Sparkassenüberschüssen von
12 000 -4t sollen verwendet werden : 7000 -4t für die
Realschule , 3000 °<t für die Gewerbe - und Webeschule ,
500 -4t für den Verkehrs - und Verschönerungsverein
und 1800 -4t zur Errichtung eines Scheffel - und Alter¬
tumsmuseums .

Aus Nachbarländern.
Freudenskadk , 30 . Sept . In Buh Ibach hat der

Holzarbeiter Schmälzte seine Frau im Bett er¬
schossen . Schmälzte behauptet , in Notwehr gehan¬
delt zu haben , doch ist wahrscheinlich , daß er die Frau
im Schlaf getötet hat .

Luftfahrt.
Johannistal , 29. Sept . Mit Kapitän Engel¬

hardt verunglückte der 19jährige Passagier Sedl¬
mayr - 'Gotha . Beide stürzten infolge Propeller¬
bruchs von 30 Meter Höhe ab . Sedlmayr ist bedenk¬
lich verletzt , dürfte aber mit dem Leben davonkom¬
men . Die Flüge wurden sofort für heute abgebrochen .
Engelhardt kam unter den Motor zu liegen , seine
Lerche ist schrecklich verstümmelt . Sedlmayr scheint
einen Schädelbruch und verschiedene Kontusionen er¬
litten zu haben .

Arbeiterbewegung.
Berlin , 29. Sept . Im deutschen Steindruck -

gewerhe ist eine allgemeine Arbeiterbewe¬
gung im Gange . Die über die Erreichung neuer
Lohn - und Arbeitsbedingungen gepflogenen Verhand¬
lungen , denen die Prinzipale bezüglich der Arbeitszeit
und des Mindestlohnes Entgegenkommen gezeigt ha¬
ben , sind resultatlos verlaufen . Die Gehilfen¬
organisation ist darauf außer in Leipzig , wo bereits
der Streik ausgebrochen war , auch in anderen großen
Druckstädten mit dem Angriff vorgegangen . Die Prin -
zipalsorganisation und der Schutzverband deutscher
Steindruckereibesitzer beschlossen daher , als Abwehrmatz -
nahme der lokalen Streiks in allen Betrieben Deutsch¬
lands , wo bisher die Kündigung seitens der Gehilfen
noch nicht erfolgt war , die allgemeine Kündi¬
gung aussprechen zu lassen . Diejenigen angegriffe¬
nen Steindruckereibettiebe , welche der Prinzipalsorga¬
nisation noch nicht angehören , erklärten sich solida¬
risch .

London , 30. Sept . Nach Blättermeldungen ist die
hier abgehaltene Konferenz zwischen Arbeitgebern
und Arbeitnehmern der britischen Kohlengruben ge¬
scheitert und keine Einigung über die Beschwerden
der Arbeiter erzielt worden . Die Besorgnis , daß es
zu einem Streik kommt , wächst. Das Publikum be¬
eilt sich , Kohlenvorräte einzukaufen , da eine Stei¬
gerung des Preises erwartet wird .

Chicago , 29 . Sept . Heute vormittag traten 35 000
Mann Werk st ättenange st eilte der Harriman -
linie und der Jlkinois -Central -Bahn in den Ausstand .
Die Stteikorder wurde nach einer Sitzung des Prä¬
sidiums der Union - Pacific -Bahn ausgegeben .

I -linkischer Krieg.
So sind denn die Würfel gefallen ! Italien

mag die Folgen seines Gewaltaktes tragen . Der
Feuerbrand ist hoffentlich zu lokalisieren .
Wir lassen hier die einlaufenden Nachrichten
folgen .

Paris , 30. Sept . Die „Agence Havas " mel¬
det aus Konstantinopel von 10 Uhr abends :
Italien hat der Türkei den Krieg er¬
klärt . Das Kabinett Hakki Pascha hat
demissioniert . Said Pascha wurde zum
Großwesir ernannt , Siamil Pascha zum Minister
des Aeutzern, Mahmud Schefket Pascha
bleibt Krieg sminisler . Ein zweites in
Sonslantinopel abends 10.30 Uhr ausgegebenes
Telegramm besagt, italienische Truppen seien in
Tripolis und Vengazi an Land gegangen .

rs . Sonstanlinopel . 30 . Sept . (Privat¬
meldung des „k . T.") „Ikdam " meldet heule
die Verhängung des Belagern « gs zu st an -
desüberdietürkischen Hafenstädte
infolge Einlaufens italienischer
Kriegsschiffe in türkische Gewässer . Dem
gleichen Blatte zufolge hat Griechenland
die vom türkischen Geschäftsträger in Athen nach-
gesuchle Neutralitätserklärung verweigert .

rs . London , 30 . Sept . (Privatmeldung des
„K . T ") Die „ Morningpost " meldet aus Ro m ,
daß der Ministerrat die Blockade aller
Küsten der europäischen Türkei be¬
schlossen habe. Der Hauptteil der ausgelaufenen

Kriegsflotte sei nicht nach Tripolis , son¬
dern nach Kleinasien und Konstantino -
pel beordert.

Lonstantinopel , 30. Sept . Ueber einen Kampf
bei Prevesa berichtet das „Wiener Korr . -Bur . " :
Ein italienisches Kriegsschiff griff
gestern mittag zwei türkische Torpedo¬
boote an, von denen eines getroffen und
strandete , das andere entkam . Die
Mannschaft des gestrandeten Bootes wurde ge¬
rettet. Wie hier verlautete , soll ein italienisches
Kriegsschiff bei Tripolis gestrandet sein . ( ?)

Petersburg , 30 . Sept . (Privatmeldung des „K . T .
")

Die Blätter melden aus Ko nst an tino p el , daß die
Pforte alle Forts an den Dardanellen
kriegsmäßig besetzen und mit großem Munitionsvor¬
rat versehen ließ . Zwischen den Forts und dem
Kriegsministerium ist ein« funkentelegraphi¬
sche Verbindung hergestellt .

Sonfkankinopel , 30 . Sept . ( Prioatmeldung des „K.
T ") „Jkdam " zufolge ist die Mobilisierung
aller türkischen Armeekorps seit über 14
Tagen so vorbereitet , daß gegenwärtig das ge¬
samte Heer marschbereit ist . Sowohl die
Greuzübergänge nach Griechenland wie nach
Bulgarien sind mit zahlreichen Geschützen und!
starker Besatzung geschützt und unter direkten Befehl
des Lriegsminisieriums gestellt. Die Mobilisierung der
kleinasiatischen Regimenter ist telegra¬
phisch angeordnel . Die Regierung hat Donnerstag
nachmittag ein Verbot aller Meldungen über Truppen¬
bewegungen erlassen . Falls Anruhen in den
Grenzgebieten auftrelen , ist der Großwesir zur
Verhängung des Belagerungszustan¬
des vom Ministerium ermächtigt .

Saloniki , 30. Sept . Das italienische Post¬
amt hatte heute wie gewöhnlich geöffnet , doch steht
die türkische Polizei vor dem Postamt und verhindert
die Austeilung und die Annahme von Postsachen .
Die Erregung infolge der Alarmnachrichten von
der albanesischen Küste hat sich außexordenüich ge¬
steigert .

Rom , 30 . Sept . Wie der „Messagero " aus guter
Quelle zu wissen behauptet , könnte nach den inter¬
nationalen Abmachungen ein Bombar¬
dement von Tripolis erst 24 Stunden nach
der Aufforderung zur Uebergabe erfol¬
gen . Diese Aufforderung hat gestern der Torpedo¬
bootszerstörer „ Garibaldino " übermittelt . Die 24
Stunden wären heute abend 6 Uhr abgelaufen . Bis
dahin würden also die Feindseligketten nicht beginnen .

Saloniki , 30. Sept . Das Komitee für Einheit und
Fortschritt droht jetzt öffentlich mit dem wirtschaft¬
lichen Kampf gegen alle italienischen Einrichtungen .
Nach Eröffnung der Feindseligkeiten will es all -
italienischen Staatsangehörigen ausweisen .

Malta , 30 . Sept . (Agencia Stefanie .) Die ita¬
lienischen Konsuln Bolognesi und Piacentini
sind am 27 . September in Bengasi angekommen .
Sie wurden von der Menge verhindert , sich zum
Konsulat zu begeben . Man bedrohte sie trotz des
Eingreifens des türkischen Gouverneurs , zertrat ihre
Koffer und zerstreute den Inhalt . Die Polizei ging
mit blanker Waffe vor und zerstreute die Menge . D >e
von den Iungtürken aufgehetzte Bevölkerung ist sehr
erregt , so daß man für die Sicherheit der Christen
fürchtet . Die Schiffe haben -den Boykott begonnen .
Türkische Soldaten wollten Bolognesi und Piacentini
hindern , sich einzuschiffen. Es gelang ihnen aber
nachts , auf einer von einem Griechen geführten klei¬
nen Barke den Dampfer „Bisagno " zu erreichen , der
sie nach Malta brachte .

Die Landung italienischer Truppen .
Tripolis , 30. Sept . Der Schiffsleutnant Graf

Lovatellr ist als Parlamentär in Tripolis ge-
landet . Die Aufforderung der italienischen Flotte
zur Uebergabe der Stadt ist von den türkischen Be¬
hörden zurückgewiesen worden , worauf italienische
Truppen an Land gingen . Vizekonsul Galli ordnete
die Einschiffung der Italiener , die sich auf dem Kon¬
sulat versammelt hatten , auf einem Dampfer an .

Rom , 30 . Sept . Die italienische Flotte , die in der
Umgegend von Tarent und in den Häfen von Si¬
zilien zusammengezogen ist , ist mit wenigen Aus¬
nahmen nach Tripolis ausgefahren . Die Division
der Schlachtschiffe erster Klasse gcht nach
dem türkischen Geschwader ab, das , wie man meint ,in Beyrut vor Anker liegt .

Sonfiankinopel . 30. Sept . Italienische Truppen
sind in Tripolis und Benghast an Land gegangen .

Rom . 30 . Sept . Die „Agencia Stefanie " meldet
aus Konstantinopel : Der Geschäftsträ¬
ger der italienischen Botschaft wird mit
dem Personal der Botschaft , soweit es seine Pässe
empfangen hat , direkt nach Rom abreisen . Die italie¬
nischen Konsuln in der Türkei haben die Anweisung
erhalten , das ottomanische Gebiet zu verlassen .

Rom , 30 . Sept . Der hiesige türkische Ge¬
sandte reist heute ab .

Rom . 30 . Sept . „Popolo Romano " spricht sich
entschieden gegen das Verlangen der sozialistischen
Kammergruppe aus , daß das P a r l a m e n t s o f o r t
einberufen werde , denn augenblicklich würde
jede Kammerdebatte über das Tripolisunternehmen
den italienischen Interessen schaden.
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Rom, 30 . Sept . 4 Brigaden Infanterie , 2 Regi¬menter Bersaglieri, 12 Batterien Artillerie, vier
Schwadronen Kavallerie, sowie die notwendigenGenie-Truppen , Intendanturbeamte und eine Luft¬
schifferabteilung werden das italienische Landungs¬
korps bilden.

Rom, 30. Sept . Der „Agencia Stefanie " wird aus
Konstantinopel gemeldet : Die englische Regie¬
rung hat den in Diensten der türkischen Flotte
befindlichen Offizieren befohlen, die türkischen
Kriegsschiffe zu verlassen .

Paris . 30 . Sept . (Llgence Havas .) Die Blätter
veröffentlichen Depeschen aus Konstantinopel, wonach
italienische Panzerschiffe vor Smyrna und Saloniki
erschienen sind . _

Die ersten Schüsse.
Konstantinopel, 30 . Sept . Die ersten Schüsse fielen

nicht in Afrika, sondern in Albanien . Italienische
Kreuzer haben in den jonischen Gewässern zwei tür¬
kische Transportdampfer , die Truppen an Bord hat¬ten , verfolgt und beschossen. Die türkischen Schiffe
haben sich darauf nach der Küste von Prcvesa
geflüchtet . Prevesa ist ein befestigter türkischer Hafenam Golf von Arta , an der türkisch-griechischen
Grenze, am jonischen Meer . Ein Kreuzer hat dabei
ein türkisches Torpedoboot im Hafen von Prevesa
zerstört und Truppen gelandet. Die türkischen Mili¬
tärbehörden ließen ein Bataillon Soldaten nach Pre¬
vesa abgehen. _

Verschärfung der internationalen Lage.
rs . Petersburg . 30 . Sept . (Privatmeldung des

„K . T .
" ) Dem „Invalid " zufolge hat die

Schwarze Meer - Flotte Befehl erhalten ,
ihren Maunschaftsbestandzuvervoll -
st ä n d i g e n.

Petersburg , 30. Sept . (Privatmeldung des ,K . T .")
„Ruski" meldet aus Sofia : Der Kriegsminister
hat die Einberufungsorder der letzten drei Reserve¬
jahrgänge erlaffen . Zahlreiche bekannte Albanesen¬
führer sind in Sofia eingetroffen und erwarten die
Ausrollung der orientalischen Frage .

London, 30 . Sept . (Privatmeldung des „K . T .")
„Morningpost " meldet: Das Gibraltar¬
geschwader erhielt Befehl, seine derzeitigen
Hebungen einzustellen und sich vor Gibraltar zu
konzentrieren . Zum Schutze der britischen
Kaufleute in Tripolis find zwei Kanonenboote in die
Gewässer vo »Tripolis ausgelaufen .

Athen, 30 . Sept . (Privatmeldung des „K . T .
")

Dip Zeitungen melden aus Kanea den Beschluß des
kretischen Exekutivkomitees, der Regierung in Athen
alle verfügbaren Mittel und alle waffenfähigen Mann¬
schaften der kretischen Bewohner für einen Be¬
freiungskampf gegen die Türkei zur
Verfügung zu stellen . Ein Aufruf an die Insel¬
bewohner ist vom Exekutivkomiteebeschlossen worden.
Die Albanier Mietzen sich vom Boykott aus .

Rom, 30 . Sept . Die „Agencia Stefanie " meldet
aus Valona (Albanien) : Die türkischen Offiziere vomKlub der Partei für Einheit und Fortschritt beriefen
heute die einflußreichsten Personen des Landes und
die Kaufmannschaft zusammen und forderten sie auf,den Boykott gegen Italien zu erklären. Unter Dar¬
legung der Gefühle der Bevölkerung erklärten jedochdie Versammelten einmütig, sich im Hinblick auf die
freundschaftlichen Beziehungen und die Interessen , die
Albanien an Italien knüpften, dem vorgeschlagenen
Boykott nicht anschließen zu können.
Deutschland und der türkisch-italienische Konflikt.

Berlin , 30 . Sept . Das Ultimatum , das die
italienische Regierung an die Pforte gerichtethat , hat, wie die „Neue Preußische Correspondenz"
erfährt , in Berlin völlig überrascht . Die
diplomatische Tätigkeit der Mächte beschränkt sichnunmehr darauf, einen Krieg zwischen Italien undder Türkei zu lokalisieren und vor allem jedes
Uebergreifen der Feindseligkeiten auf europäi¬
schen Boden zu vermeiden .

Rom, 30 . Sept . Die Berliner Korrespondenten der
„Tribuna " und des „Giornale d'Jtalia " teilen mit,daß Deutschland den Schutz von Leben und
Eigentum der in der Türkei wohnenden Italiener
übernommen habe. Beide Blätter heben die Loyali¬tät Deutschlands hervor.

England besetzt einen Hafen von Tripolis .
Tunis , 30 . Sept . Die „Agence Havas " meldet ausMalta . Rach einem unbestätigten Gerücht soll der

englische Kreuzer „Medea" abgegangen stau ,um V emba , den natürlichen Hasen zwischen Dernaund Alexandrien, zu besehe«. (Es ist der einzigeHafen an der Küste und er liegt in der Nähe von
Aegypten .)

Rom, 30 . Sept . Der „Corriere d'Jtalia " verlangtaußer der Blockade Tripolitaniens die schleunige B e -
setzung der Bucht von Tobruk , des wichtig¬sten strategischen Punktes an der Ostrüste der Kyre-naika, um allfälligen Verwicklungen mit Englandoorzubeugen.

Ein Appell der Türkei an die ZNääste !
Sonskantinopel, 30 . Sept . (W. K . -B . 2 Uhr früh .)Der Ministerrat bleibt im Palais versam¬

melt . Die Pforte richtete einen Appell an die
Mächte , in dem sie ihre peinliche Ueberraschung
über das Vorgehen Italiens ausspricht und sich an
die friedlichen und Humanitären Gefühle der Mächte
wendet, um unnützes Blutvergießen zu vermeiden.

Die deutsche Levantelinie .
Hamburg, 30 . Sept . Die deutsche Levantelinie teiltmit , daß wegen der in Tripolis eingetretenen Ver¬

wicklungen die Güterannahme nach den tripolitanischenStädten eingestellt worden fei .
Hamburg, 30 . Sept . Wie dem „Hamburger Frem¬denblatt" aus maßgebenden Schiffahrtskreisen mit¬

geteilt wird, dürften dem Leoanteoerkehr ausdem türkisch- italienischen Kriege keine ollzugroßenSchwierigkeiten erwachsen , wenn auch der Verkehrquantitativ eine Verminderung erfahren würde.
Die öffentliche Meinung .

Berlin , 30 . Sept . Alle Blätter verurteilendas schroffe Vorgehen Italiens .
London, 30 . Sept . Die englischen Zettungen be¬

schäftigen sich allgemein mit der Tripoliskrisis . Sie
IO

verurteilen einstimmig das italienische Borgehen und
hoffen durchweg , daß die Mächte noch einfchreiten , um
das Gebiet des Konfliktes einzugrenzen.

Petersburg , 30 . Sept . Die heute erschienenenBlätter verurteilen einstimmig Italiens Vorgehenals brutalen Gewaltakt, der jeglicher Rechtsunterlage
entbehre.

w. Petersburg . 29. Sept . Zur Tripolisfrage schreibtdie „Nowoje Wremja" : Die Politik Rußlands in
Nordafrika muh in der Solidarität mit dem verbünde¬ten Frankreich bestehen , das bereits lange Italiendie Freiheit des Handelns in Tripolis ließ. Augen¬
blicklich müssen wir uns der Handlungsweise der
italienischen Regierung gegenüber völlig passiv ver¬
halten . Die Jungtürken säten Sturm gegen Ruß¬land . Jetzt komme ihnen Rußland nicht zu Hilfe .
„Rjetsch" schreibt : Es ist schwer, sich ein Dokument
vorzustellen, das jedes Schamgefühl ebenso entbehrt,wie das italienische Ultimatum, das an die EpocheCesare Borgias erinnert .

Reuyork, 30. Sept . Die meisten Blätter sehen in
den von Italien angeführten Gründen zum Kriegnur einen Borwand , um während des Marokkohandelsim Trüben zu fischen.

Neueste Nachrichten.
Zur französischen Marinekatastrophe .

Toulon , 30 . Sept . Gestern erlitt das Linienschiff
„Ia u r 6 gu ib erry " durch Auffahren auf eine der
Panzerplatten des untergegangenen Schlachtschiffes
„Liberts " eine derartige Havarie , daß es un¬
verzüglich ins Dock geschleppt werden mußte . Durchden neuen Unfall in der französischen Marine haben
nunmehr die Unterseeboote den Befehl erhalten, nicht
mehr in der Reede zu kreuzen , bevor nicht die Ber¬
gungsarbeiten der „Liberto" beendigt sind . (Die
Sprengstücke des Schiffes, die nach allen Seiten um¬
herflogen und auf den Grund der Reede sanken , bil¬
den eine ernste Gefahr für die Schiffahrt . Die Reede
von Toulon ist durchweg kaum über 10 Meter tiefund die großen Schlachtschiffe haben unter ihremKiel kaum einige Zentimeter Wasser , wenn sie ein -
und auslaufen .)

Paris , 30 . Sept . Nachdem die Smmmlung der
„Pressevereinigung" für die Opfer der „Liberts "
vorgestern eine Summe von 103000 Francs ein¬
gebracht hatte, sind gestern abermals 150000 Francs
durch die Sammlung eingekommen . U . a. hat Prä¬
sident Fallieres 20 000 Francs , jeder der Minister10 000 Francs und das Bankhaus Rothschild auch
2COOO Francs gegeben .

Aus China.
Peking, 30 . Sept . (Reuter .) Prinz Ehing

reichte sein Entlafsungsgesuch ein, aber ein kaiser¬
liches Edikt erklärt, daß das Gesuch nicht angenommenwerden könne . Man erwartet , daß Prinz Ehing sein
Entlafsungsgesuch in der nächsten Woche wiederholenund darauf bestehen wird, daß es vor dem 21. Okto¬ber, dem Tage des Wiederzusammentritts des Reichs -
ausschufses , genehmigt wird.

Sie Mawkkofrage.
Spanien in Marokko.

Paris , 30 . Sept . Nach einer Prioatmeldung aus
Madrid erklärte Canalejas , daß sich Spanien
durch den Beginn der französisch-spanischen Vergleichs¬
verhandlungen nicht abhalten lassen werde, Isniund Umgebung jm Südwesten Marokkos militä¬
risch zu besetzen . Auf El Ksar und Larache
könne Spanien nur dann verzichten , wenn ihm zum
mindesten gleichwertige Gebiete zugestanden würden
und wenn Frankreich die 1904 als spanische Interes -
sen -Sphäre anerkannte Zone in Nord-Afrika neuer¬
dings dokumentarisch festlege .

Verschiedene Meldungen.
Dortmund , 30 . Sept . Der Arbeiter Franz Iaku -

bowcky , der in der Nacht zum 15. Januar bei Dor¬
sten den Kesselheizer Heber ermordet und beraubt
hatte, ist heute morgen im Hofe des hiesigen Gerichts-
gefängniffes hingerichtet worden.

Stettin , 30 . Sept . Bei der Juwelisrsirma Fried¬
rich Weilandt wurde heute nacht ein schwerer Ein¬
bruch verübt . Die Diebe hatten sich in das Haus
einschließen lasten und hatten dann vom Keller ausdas Gewölbe durchbrochen : sie raubten Brillantenund Silberzeug im Werte von 80 000

Tiflis , 30 . Sept . In dem Marktflecken Sterysenskiwurde aus die Markthalle ein Ueberfall verübt,wobei drei Kaufleute und ein Räuber getötet wurden.Es gelang 6 Räuber zu verhaften, die sämtlich ent¬
wichene Sträflinge sind.

LoNe 6 arron>
Die Ckebreckerm .
Von Dimitri Starschewsky .

„Wie? Sie wollen Karlsruhe verlassen , ohne die
Sarrow gesehen zu haben ? Dies bezauberndeWeib, das in unserm Colosseum als „Ehebreche¬rin " austritt ? !"

Der dies in höchstem Erstaunen rief, war ein weiß¬
haariger Diplomat : der Angeredete — der jungeUlanenleutnant Baron R.

Was ist 's mit dieser Sarrow ?" fragte der
Jüngere . Der greife Diplomat begann in geheimnis¬vollem Tone :

„Das seltsame , schöne Mädchen, das im Colosseumals „Ehebrecherin" tändelt und tanzt, liebt und leidet,fällt und sühnt: das süße, herrliche Weib spielt— gleich einer Verdammten der Hölle — allabendlich
ihr eigenes Lebensschicksal vor Tausendenvon fensationshungrigen Menschen . Und keiner vonallen weiß um dies Geheimnis als ich allein.

Hören Sie ! Bor ein paar Jahren lernte ich das
junge Ding da oben in Petersburg kennen. — Vater :
schneidiger General ! Uebrigens: Sarrow Pseu¬
donym. Alter, guter russischer Adel, sage ich Ihnen !
Ach , dies Mädel ! - Ein unvergeßlich liebes, schüchter¬nes Lächeln von natürlicher Innigkeit lag auf einem
scheuen Gesicht, das unter blonden Haaren nachdenk¬
lich und sehnsuchtsvoll und zitternd in die Welt blickte,mtt» etwas , das den tiefsten Tiefen der letzten Weib¬
lichkett entstammt, umhüllte sie vom blonden Kopfbis zu den Füßen .

Da lernte sie auf einem Ball des Regiments den
Prinzen Sch . . . , kennen . Sie lieben einander .

Wke MSM.W
Mer VerMr Msklis».

(Nachdruck nur m ^ vollständiger QuelLeuangLde
»Karlsruher Tagblatt " gestattet ) .

Köln, 30 . Sept . Die Rückberufung der
italienischen zum Militär eingezogenen
Arbeiter erfolgt im Oktober in 9 Sonderzügen
vom Hauptbahnhof nach Verona.

Berlin , 30. Sept . Das „B . T ." meldet aus Kon -
stantinopel : Hier erhält sich das Gerücht , daß
heute England offiziell Aegypten und Grie¬
chenland Kreta annektieren werde.

Men , 30 . Sept . Die „Neue Freie Presse" erfährt ,die türkische Flotte , die bis vor kurzem in
Beyruth war , habe sich im Bosporus versammelt,da vorläufig kein Zusammenstoß zwischen der
türkischen und italienischen Flotte zu erwarten sei.Von griechischer Seite erfährt das gleiche Blatt , daßman die Gerüchte von einem Schritt der Pforte in
Achen gegen Kreta für unwahrscheinlich halte . Die
Türken können unmöglich ein Interesse haben, dem
allgemeinen Bestreben der Mächte, den Konflikt zu
lokalisieren , durch einen Streit wegen Kreta ent¬
gegenzuwirken.

Rom, 30. Sept . Nach den letzten Depeschen haben
9 große Panzerschiffe nach Ablehnung der
Kapttulationsaufforderung in Schlachtordnung gegen¬über Tripolis Aufstellung genommen. Aus den ita¬
lienischen Konsulaten, in denen die zurückgebliebenen
Italiener untergebracht sind, weht die deutsche
Flagge.

London, 30. Sept . Den hiesigen Blättern wird
aus Tripolis telegraphiert : Die Straße an der
Seesront war letzte Nacht auf Befehl der Behörde
nicht erleuchtet. Das erste Kontingent der ein¬
heimischen Reservisten, das erst vor vier Monaten
gebildet wurde, ist einberufen worden, ebenso das
dritte Kontingent . Alle militärischen Vorbereitungenwerden von dem Kriegsminister mit Eile betrieben.
Die Türken und Araber erklärten, sie würden kämp -
sen , wenn nicht ein Gegenbefehl aus Konstantinopel
kommen sollte. In der Stadt herrscht überall Ruheund Ordnung . . Die italienischen Schisse kreuzen noch
vor dem Hafen. Den italienischen Konsuls Benghaziund Berna , die aus Malta aus einem Dampfer an¬
kamen , wurde das Landen verboten.

Paris , 30 . Sept . Das Gerücht von einem Ein¬
zug der Italiener nach einem Bombardement
von Benghazt in die Festung ist noch unbe¬
stätigt , gleichfalls das Gerücht, daß ein türkisches
Schiff in den Dardanellen von Italienern beschos¬
sen worden sei.

Konstantinopel, 30 . Sept . Der Verein der
Ulemas , die vornehmste islamitische Organisation,
fordert in einem Manifest zur Verteidigung des Is¬
lams in Nordafrika auf, was der Proklamation dis
heiligen Krieges gleichkommt .

Konstantinopel, 30 . Sept . Die Nachricht von der
Kriegserklärung hat hier ungeheure
Erregung hervorgerufen . Ueberall auf den
öffentlichen Plätzen und Straßen , in den Klubs und
Cafüs sammeln sich lebhaft diskutterende Menschen¬
gruppen, die den Ausbruch des Krieges besprechenund Italien völlige Vernicht un g androhen .In Peru bewegte sich gestern eine unübersehbare
Menschenmenge unter Vorantritt von Hedschas, die
den heiligen Krieg predigten. Die italienische Bot¬
schaft hat seit gestern die Flagge nicht mehr gehißt.Das Botschaftsgebäude ist von Kavallerie besetzt . Die
Läden der italienischen Kaufleute in den Basars sind
geschloffen. Viele Italiener verlassen fluchtähnlichdie Stadt . Vor dem Kriegsministsrium sammelte
sich eine große Menschenmenge an . Eine AbteilungKavallerie wurde beauftragt , die Menge zu zer¬streuen.

Handel, Gewerbe and Verkehr.
Geldmarkt.

Göttingen , 30. Sept . Die Treuhandgesellschast istbeauftragt , den Status der falliten GöttingerBank festzustellen . Die Bank hofft, bei ruhiger Ab¬
wickelung der Depositenspargelder, den größten Teil
ihres Aktienkapitals zu retten. Wenn die Anlehnungan eine andere Dank unmöglich sei , soll die Liquida¬tion erfolgen.

Warenmarkt .
Durlach , 30. Sept . (Schweinemarkt .) Befahrenmit 162 Läuferschweinen , 6 : 3 Ferkelschweinen. Verkauftwurden 162 Läuferschweine, 575 Ferkelschweme. Preisper Paar Läuferschweine 25—65 Ferkelschweine 8 bis14 ^ Gute Ware fand raschen Absatz .
Havanna , 30 . Sept . Die Zuckerernte aufKuba wird auf 1700 000 bis 2 000 000 Tonnen

geschätzt.

Herbst-Ttachrichten .
c . Heidelberg, 29 . Sept . Mosbach : Qualität s

gut, Quantität mittel : Hemsbach : Reblese hat
stattgefundcn, Güte ausgezeichnet, Menge mäßig, ge- ,
ringer Halbherbst, Preis 100 -1t per Ohm ; Wein¬
heim : Weinlese sowohl des roten als auch des
weißen Gewächses findet statt, Ertrag mittel, Quali¬
tät sehr gut ; Diedesheim : Weinlese 3. Oktober ,Qualität ausgezeichnet, auch Quantität befriedigt viel¬
fach.

c . Müllheim, 29. Sept . Buggingen : Qualität
vorzüglich, Quantität mäßig, Mostgewicht der Trau¬
ben 78 Grad : Auggen : Herbftbeginn Anfang
Oktober , Qualität ausgezeichnet, Quantität mittel,
Mostgewicht schwankt zwischen 74 und 84 Grad , Käufebis zu 120 per Ohm wurden abgeschlossen; See¬
felden : Herbst hat stattgefunden, Qualität vor¬
züglich , Quantität mäßig, Drittel -, teilweise Mittel¬
herbst.

c . Freiburg , 29 . Sept . Amoltern : Herbst fand
statt, Drittelherbst, Qualität sehr gut , Quantität mit¬
tel, Mostgewicht 75 bis 85 Grad , Durchschnittspreis
75 -lt per Ohm: Riehen : Herbst findet statt, Quali¬
tät und Quantität befriedigen: Weiler : Herbst
fand statt, Güte befriedigt sehr, Menge weniger;
Achkarren : Mittelherbst, Weinlese findet statt,Qualität sehr gut, Menge mittel, Preis 100 per
Ohm ; Mundingen : Weinlese fand statt, Qualität
sehr gut, Moftgewicht 76 bis 84 Grad , Durchschnitts¬
preis 80 per Ohm; Denzlingen : Mittelherbst,
stellenweise mehr, Weinlese findet statt , Qualität aus¬
gezeichnet , Quantität befriedigt meistens; Durbach :
Weinlese 6 . Oktober, Halbherst, auch Glücksherbste ,Qualität sehr gut : Wagen st adt : Weinlese findet
statt, Qualität gut, Quantität gering, Mostgewicht70 bis 80 Grad ; Herbolzheim : Weinlese fand
statt, Ausfall unter Erwartung , geringer Drittelherbst,Qualität sehr gut, Mostgewicht 70 bis 95 Grad ;
Gundelfingen : Mlttelherbst, Qualität gut,Quantität sehr gering, Mostgewicht 80 bis 85 Grad ;
Mengen : Qualität gut, Quantität gering.

Terminkalender.
Montag , den 2 . Oktober 1911.

r.'rlv Uhr : 1 . Bad . Leib-Drag .-Regt. Nr . 20 . Düngerver¬
steigerung .

2 Uhr: Bier , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Verstei¬
gerung rm Pfandlokal Steinstraße 23.

2 Uhr : Siebert , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

2 Uhr : Müller , Gerichtsvollzieher , Zwangs - Ver¬
steigerung im Psandlokal Stemstraße 28.2 Uhr : I . Hischmann sen . , Auktionator , Fahrnis-
Versteigerung , Zähringerstraße29.

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten ersehen.)

Sonntag , den 1 . Oktober .
Kolosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung .
Residcnztheater . Vorstellung .
Welt -Kinematvgraph . Vorstellung .
Metropol -Thcater . Vorstellung .
Kaiser -Kinematograph . Vorstellung .Union - Kino . Vorstellung .
Zcntral -Kino . Vorstellung .
Luxenm . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 11 Uhr morgensbis 10 Uhr abends . '
Stadtgarten Sezw . Fest -Halle. 4 Uhr Schotte -Konzert.Zum Elefanten . 4— 12 Uhr Konzert.
Restaurant Grünwald . 8 —12 Uhr Militärkonzert .
Cafö Bauer und Ratskeller . Künstler -Konzert.Anfang 9 Uhr .
Fricdrichshof . 8 Uhr Künstler-Konzert.
Wauderfürsorgc des kathol . Gesellenvereius .0r9 Uhr Konzert im Gesellenhaus , Sofienstraße 58.Karlsruher Fußball -Verein . r/e4 Uhr Ligaspicl

gegen Phönix 1.
Evangel . Juugfraueuvereiu der Stadtunssio «.

r/-4 Uhr 28 . Jahresfest im Saale Adlcrstraße 23.
Beiertheimcr Fnßbaltverein . ll-2 und Uhr

Wettspiele .
Schwimm - Verein Poseido «. 4 Uhr FesthalleDurlach . Rekrutenabschied und Siegesfeier.
Karlsruher Fußballklub Alemannia . 8 Uhr Liga¬

spiel gegen Mühlburg I .
Turugemeiudc . Taozausflug nach Neureut , „Wald¬

horn" . Abmarsch ^ -3 Uhr Linkenheimer Tor.
(Schluß des redaktionellen Teils .)

TI « -»1k » , « < :« .» » »
Unlsnsuakuagen vsräsv kmsgstudrt vom

vlism . - dslrlsi - islog »
äer kpatstslrs .

Die bekannte Liebe auf den ersten Blick. Aber sie
ist ein Dummchen. Sie hält ihr Glück vor Vaterund Mutter zu lange geheim. Das gibt Gerede. Na,und wie es so geht bei diesem exaltierten Volke : ihrVater , der General , rückt dem Prinzen auf die Bude.
Schießt sich mit Durchlaucht . Der General fällt —
mausetot.

Das arme Mädel hat zuerst ganze Nächte durch¬weint, vor Schmerz mit den Zähnen die Kiffen zer¬
rissen . Niemand nahm sich ihrer an . — Als sie keine
Tränen mehr hatte, stand sie eines Morgens auf.Etwas in ihr war gestorben.

Das war ihr Herz . Seitdem hat sie — Geist.Da oben war sie natürlich fertig. Vermögen hatten
sie keines . Da ist sie mutterseelenallein in die Welt
hinausgefahren . Irgendwer hat ihr ein kleines Stück
geschrieben , in dem ähnliches sich abspielt, wie das,was sie erlebte. Damit hat sie in Paris , Wien undBerlin unglaublichen Erfolg gehabt. Run tritt sieallabendlich im Colosseum auf.

Sie müssen unbedingt diese Sarrow spielen
sehen . Wie das Mädel einst die „Rolle", die ihrdas Leben zugeteilt, wundervoll tapfer durchkämpfte ,
so grandios spielt sie sie jetzt aus der Bühne .

Natürlich ist die Sache ihrer altadeligen Angehörigen
wegen in ein anderes Gewand gekleidet ; aus demVater haben sie den Gatten gemacht , und auch die
Uniformen des Regiments haben sie etwas abgeändert.Aber ein erschütterndes Lebensdrama ist geblieben.Denken Sie ! Der Vorhang geht auf: Musik er¬
klingt im Orchester , wie man sie sobald in keinemVariete zu hören bekommt , süß und sinnlich, und
doch voll mystischer Schauer . — Ihr Geliebter, ein
junger Offizier , erwartet sie bei sich daheim. Die
Heißersehnte kommt. Sprühende Lebenslust: knospen¬de Sinnlichkeit; heiße , berauschende Küsse; Liebes-taumel . Sie entschlüpft in ein Nebengemach , sichzu entkleiden . In diesem Augenblicke erscheint

stumm, ernst und drohend die Nemesis in Gestatt des
alten Generals . Er stellt einen Pistolenkasten auf den
Tisch, entnimmt diesem eine geladene und eine un¬
geladene Waffe. Der Leutnant soll wählen. Brustan Brust stehen die beiden gegenüber. Wer von
ihnen wird am Leben bleiben? — Ein Schuß kracht.Der Alte fällt . Kaum bleibt dem Leutnant nochZeit , der Geliebten, die ahnungslos naht, den entsetz¬
lichen Anblick zu ersparen . Er wirst die Deck« der
Chaiselongue (neben der der General zusammenbrach)über ihn und verbirgt den Toten dergestalt ihrenBlicken . — Sie tänzelt lachend herein . Und nunkommt der große , erschütternde Augenblick . Mittenin einer stürmischen Pirouette entdeckt sie den Leich¬nam des Erschaffenen unter der Chaiselongue. Das
ist die Szene , in der die Sarrow Unerhörtes
leistet . Das gehört zum Stärksten, was ich an Schau¬
spielkunst erlebt. — Zuletzt: Die Sühne ! Ein Meervon Feuer ! Dunkelrote Flammen umlodern dieSünderin ! Jm selb st gewählten Feuertode
sühnt sie , was sie im Feuer der Leidenschaft ge¬fehlt. Ewig unvergeßlich bleiben ihre großen, dunk¬len Blicke, jeder davon eine einsame Frage an das
Weltgeschehen .

Das Publikum folgt den Vorgängen auf der Bühnehingerissen, in atemloser Spannung . Wenn der Bor¬
hang fällt, sitzen die Tausende einen Augenblick wie
gelähmt. Dann aber bricht, gleich einem Orkan, ein
gigantischer Sturm des Beifalls los. Und das schöneMädchen tritt an die Rampe mit stillem , wehem
Lächeln , mit den seltsam müden, aristokratischenZügen , und verneigt sich immer und immer wieder
tief.

"
Der greise Diplomat schwieg. Der junge Ulanen¬leutnant starrte in tiefer Ergriffenheit worttos vor

sich hin. Beider Gedanken weilten noch lange beidem blonden Generalstöchterlein, bei Lotte Sarrow ,der „Ehebrecherin" des Colosseum .



DlSHLlLSLl

rmn sebnollsn DrwLrwsn von
^Vobii- und 8ebls .krüllwsrn , Düros , Lndsriminern etc . und
als DrgLvLun^ der Asntrsiboinniig im Trüb- n. LxLbjndr.

Ha jode Kssleituog snrusoblisksn .

Lmil Tolimicil L 6on8.
ltsissi ' sinssss 20S . Ingenieur- Kür» ! « sdelsinssse 3 .

W -IlklMl ! ,M K81
"

ölUpLsbit

neuen 8Ü886N üiringsr unc !

ksppo !t8 ^ silei ' .

N ««i M WWiee
mit warmem Zwiebelkuchen

empfiehlt

MM WM . , .ZM GeiMllSs".
Belfortstraße 13.

« Öls ! Sslsl
SÄssmL ^ vl »lr» rr « r .

süssen Hninxsr,
sovik LZvasdelkuvkon

eiugtisiüt
I - '^un Odsnlänljei-
R» , S ^ « »SE »L8 > ^ Weinstube "

KksiIsnHisst ^ss » « 7,

WmMlkMt kk>« ÜlM H
erupüsblt

WslUMlllSMrüIiWIm s
Vsokslu »»» Lnsk Honst , tiennin ^

Verknot über dis Ltroös . ,
Ninrlenspsirlisn . ^

M « > KiiMliek wem !>ekdtt.
Xsissrstüklsr ,

0 dsr -8vik «rsilsr
sinpllsblt

>.so Knspp
Volrlsnvi » Vvkssn

Msisvi -sinsss « 81 . - -— i- relvpkon I8SS .

Müssen Wein
ompLsblt

H «LNLLL »*«L Lke » z ^« » »q IVeilldM^Illllss.

llcucii : iü^
MS », ^ >F » M»» IS
«MN

- ewpüsblt -

I.HMnMMrlllmikK".
llmO : irilllcä

Neuer süßer
Apfelmost

trifft von heute ab wöchentlich
zweimal bei mir ein. somit das
ganze Spätjahr zu haben .

I . Müßte.
Donglasstratze 82 .

Bei Abnahme von mindestens
5 Litern frei Haus .

Prima

MßWl
sind fortwährend zu billigen Preisen
zu haben , ebenso täglich frisch gekelterten

Apfel-Most
bei

M . Oswald.
Apfelwrinkeltcrei,

SchützeuKr. 12. Telephon 2384 ,

Ml
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!m
ml
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ml
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Ml
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m>
sL
Ml
Dl07
2
Mi
Ml
Ml
ml
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MI
!Z
MI
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MI
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MI
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L»2MMMlniai2lM2MDtnMM >0ini0li ^ gfll ^ sttlk^ lnk0i^ mlak0t ^ r0lnk^ lnk0t^ ^ vDleiif0Mk »^ k0ink0lnk0tststiLü8l Lj

! ! M unsere baüirehen flauen !!

WM !
I ^r ^ ir appellieren an Euer edeldenkendes Her; und an Euren hochentwickelten Sinn für Nächstenliebe.

Laßt Euch die Not erzählen, wir wissen , daß wir nicht vergeblich anklopfen.

Tag für Tag , früh um 7 Uhr eilen tausende von Verkäufern und Verkäuferinnen an ihre Arbeits -
statte, in enge, dumpfige Verkaufsräume . Mittags bleibt ihnen gerade soviel Zeit zu essen, denn sie
haben nur V/s Stunden Mittag . Die Läden werden erst abends um 8 Uhr geschlossen . Mißt Ihr
es, badische Frauen , daß unter diesen Tausenden auch viele Hunderte badische Frauen schmachten , von
den Männern gar nicht zu sprechen , welche der Familie und der Erziehung ihrer Rinder durch diese
übermäßig lange Beschäftignngszeit entzogen werden. An Euch ist es, badische Frauen ,

ein grorrer Werk üer NSchrtenliebe
zu tun , Mir kämpfen seit 12 Jahren für unser Recht auf den freien Sonntag . Jeder Arbeiter hat seinen
Sonntag , auch wir müssen einen Tag in der Woche haben , an welchem wir einmal wieder Mensch
sein dürfen . Ihr habt ja weiter nichts zu tun, als Eure Einkäufe auf die Wochentage zu verlegen
und das Einkäufen an Sonntagen zu unterlassen.

Wenn Euer Heiz Mitleid für uns empfinden kann , dann helft uns , kämpft mit uns

« m <Ieil freie « Zsmiiag .

MWW M SkktriWW M «MMN
Der Vorstand: ) . A . : Hen;e.

Ml
MI
Ml
MI
Ml
MI
Ml
MI
Ml
MI
Ml
MI
MI
MI
MI
MI
Ml
MI
MI
MI
Ml
Ml
MI
lZ
ml
m >
MI
Ml
MI
Ml
MIum
MI

Z

ksson^sps billige l^siss
in

vsmonlronloktlon
Lnosss /Vusvrslil .

Neueste Nerdst - Lostümv
marine und sedvavs XsmmgLrn , rum Teil
auk Leids xearboitet .

Neueste Nerdst - Lostüme
onAlisebe Ltollartsv, rum Toll auk Leids
xsarboitot .

kardige kaletots
enxi. LtoMrtsn . .

klausedmautel
mit tkrbiAsr Hbsoits, dio grosso Llodo .

LLmoue - ZIuseu
^oenssto Dessins . ' 2' . .

LumMuseu

LostüMröokv
Marino und sobvarr Obeviob . .

" .

3 — 2 . 25

12 . 50 7 . 50

13 . 50bi8 4 . 25

Vsnspbsitung epsllelsssig .

22 . S0 35 — 4L - 65 —

25 - 37 .50 45 - 60 -
6 .50 12 .55 13 .55 27 .—

19.55 27 .55 35 — 42 .55
LiMMv-Nuseu a ^ L

reine ^Volle . neueste worden . . .reine >Volle , neueste Torben . W . . 1,75

Vstsss Spikes-LIuse» g .so 4 .so
Lostüwrövke , 7 .. . » „

tMS'l. LtiOÜLI 'tiM . E » , Ov Ol3

INÜSI '
engl. Ltoünrton

Heiäelieu in LnuwvoUo . . . '. "V . . . . I . -
'
.
"

. von 1,10 LN
Nleiäetieu n ^ oio . . . . . . . . v ° 3 .73 ^

LUMM'^ LLöU 'N' USkMvB kulktvts , Oboviot und Tneb ^ . V'7 . von 3 .25 LN
LLtzitzr katetots 5 .80 «.

«Iktis 6rÖ886 SM I. ggSl ' . Oupes , lloden und Tuob . von 2, — LU

l
'
ägliokei ' Eingang von » Isuksitsn in

Urins » - lOsiilol - « mi Olnssnstollsn
Sonnisgs von II bis I Ukn goo §§nvG.

Zit , Lvtmsiilvi '

Msisonslnsssv >81 Uvßsv Ulvi»nvns 4i'ssso .

OMMlieii
liefert prompt unä in

«» 1 tackelloser ^ U8fükrun§

c. l . WfÄkMÜWWi . l.1

kärbsrei

SHII,s k.'iir^ — Ilttdsrltiirssr



Empfehle zum Einkellern aus den für mich ein¬
getroffenen Waggons

Hierländer

IHme IKMeln
per Zentner M . 1.2 <»

Aus nächster Woche eintreffenden Waggons

Holländer

I-8pei8eXsi1lifleIli
Per Zentner Mk. 4 —

WW
-

frei Keller . "
WA

gotllieb Zcböpk
Luifenstraße 34 .

Telephon 2826 . Telephon 2826.

Bestellungen könne « anch in meine »
sämtlichen Filialen gemacht werden .

M -

*
r

kndiM -kiirslgL um! kmpfedlosg .
Dsr vsrsbrl . Diuwodnvrselrakt äse 'Voststadt dovdrsmioft au ^u^siACn, äaü ick llienstsg , Nsn 3 , SKI » ISN ,im Usus « Ublsnckslnsks 8 sin

ülmtWI '
KN - LLZMft

sröünsn vsräs . Sämtlivko Vui-swaren , aucft 8alr - u . vüer-
Uvisvti , wordo ist » in nur bvstsr Qualität kübron . — 8v -
sonäsrs aukmvrksam maefto icft unk msins Lporlialität :
jetten /^bsntt fi-isek gskockts Heike Zekweinsknöviiki .

Durch aukmsrksams unä rsslls Lsäisnung Kolks lebmir einen treuen Lunäsnkrsis 2u erverbsn .

Nsns Ltreils , WM . üiMIM S.

^ .^.^»»5»»»» »*».;» ^» «»»»»» »«. .«».). .)» .)».)».s.

empfiehlt sich im Unfertigen sämtlicher Schneiderkleider nach Wiener Art.Jackenkleid (Fasson) 40 Mk . Garantiert für tadellosen Sitz und feine
Verarbeitung .

Jos. Mühlberger, Damenschneider ,
Kaiserstraffe 188 .

HsmklbsilslllSnrvköii
kür Llääodsll von 6 dis 15 Zallroo.

Jevueils 8Iitt *»ovk von 3 dis 6 Lkr naoluiiittasss.
Ls ist äsu Lilläsrir OsIöMirdsit ssodotsn, untor sorss-

samor XvIsituvA ikrs lVviknsokks - llsinrlsnkeiten
au^uksrtisssii .

Lällors Xuskimk virä erteilt - IXsi»Iski »sss « 88 ,
3 . 8took , uuodmittusss von 2 dis 4 Lkr .

' >

» dH ffWWWWWWWWWW W WWVVW WWW VWWWWW

Vor -
Arneige .

» usvums - 8ssl ,

k ^
nviksg , o . 28 . Vttakvi », sbvnils 8 vki »

Ui» 8 n « r - I. t» r - /ld « n 0

IleliMli Me
°

r « n » k
Lost . Lg,zrsr. Luwwersällsssr vom Lok - Ullä kriv2 -

ressoutoutdoatsr io Lünedeu .
llm Klavier : Lnnsk kiemsnn , Lokpianisl ,

Iklünolksn .

lllnireeisl ' l' sngemknt k
'
n , vosi ' E ,

Lokwusilraiioudallälullss.

^ » Igsnckv Kpolkvben
sinlt ksuto geölkaet :

llsrtdold -Lpotdeks
lliläa -LpvtlroLo
Intornstionsls Lpotdsks
Lronsn -Lpotkoks
I-udwig Vildslm -Lpotkoko
Varlsu -Lpvidoko
Kädtdnrgsr Lpotdvks
Ltadt-Lpotdeds .

Dis mittags 2 Ddr
smd alle ^ xotdslrsn govüast.

ZMr . Wtifte AeK

nstustßkllk
( städt . Arbeitsamt ) ,

« "
ZSZL

^

erteilt minderbemittelten Per¬
sonen unentgeltlich Rat und Aus¬
kunft, vornehmlich in Sachen des
Arbcits - und Dienstvertrags , der
Kranken -, Unfall - und Jnvaliden -

verfichernngsgesetzgebung ,
des Mictsrechts , in Militär ,Steuer - nndStaatsangehörigkeits -
sachen usw . Kostenfreie Anferti¬

gung von Schriftsätzen i»
Rechtssachen .

Sprechstunden : Werktäglich von
8 bis 12 Uhr vormittags.

lcWlMM.
kür vamea u. dlädeden gevSost:

. IVcrdtags vormittags 9 dis
11 Ddr u . nachmittags1a3 bis

Ildr sowie Drsitags von
6—^z8 Ddr, mit ^ .usvadms
Lawstaxs nacdmittag-s .»

kür llerron v . Knaben gsülkoot:
»V7erlr,tags vormittags von 8
dis 9 Ildr u. 11—11ldr , vacd-
wittags — 8 Ildr . Drei¬
tagsnacdmittagsnurdis 6 Ildr,sowie Lamstags nachmittags
1z3—9 Ildr unä Lonntags
vormittags 8—12 Ildr .»

Wklleichte, reinliche, « nge -
zieferfreie Betten
haben will , lasse seine
alten Bettröste zu Pa¬

tentrösten umändern. Besichtigung
erwünscht. MtrOn -AMiWr ,

Adlerstr . SS .
Bekannt billig, reell.

H ieäerlagsv !
8 . Livlsr , Oamen -Diissur.
Hotlieteravt krisäriod Llo».
Oarl Il»td , Dolärogsris.
I, . Voll , Dartum ., 2irdsl.
Otto kiscker , Il -icIitas -Orog.,Xarlstrasss 74.
Lmil vsnnig , Laissrstr . 11 .
Otto klarer , Drogerie, Vil -

dslmstrasss.
Strsns -Vrogorio, Nuklburg .

-Z ^
r--

öS

Pllcktt -Mdex
werden gereiniyt und gewichst , sowie
Reparaturen icder Att , auch in
Asphalt , ausgesühtt gegen prompte
und billige Berechnung durch das
Parkettbodengeschäft H . Knab ,

Wilhelmstraße 30 und 33.
Telephon 3051.

MllllllM
Mgeilieiillie

(184 « ) .

Out «eil !
M .«

Sonnlsg , I . Vieloben

IlMMkluz
naok Uvuneuk
ins „ Nlslckbonn "

L-dmarscd ^!a3 Ddr Dindsn-
dsimertor.

Heule 8onn1a §
uncl soIZencle 8onn1»Ze

VON n bi8 1 Okr Keokknel.
Vre ! L viel;

NrlllllM kiir elesnilte Ilmen 11. limdeil XleülW.

zu L . L . Vr .
8oQQtn§ , 1 . X . 1911 ,

Ustz vdr .
.lott -Lsst w .

^ ukv . > I I . 6lr .

» » » » » ,
» »

»

W ^ilk . Müller
IVlaL ^ esckäft I . I ^ Ln ^ es

LsiserstrsQe n6 Teleplion 1423.
Lür clie

»Ml - imü WtMÜM
deelire ioli rnicli äeri Lin § sn §

Lämtliekel ' I ^ eutieiten in ^ r -oüter ^ .uswakl

^ sn2 erßsebenst sriLULeiASn .

»
>

»
» »

>» » »

Mclieliek SiiMiM
fküftkk fkankeneek lrllrl -krieüricvMSe 1 leiepkon 288 ! .

knoffnunZ !
Noillsn vorton Lrsnnäon unä Lönnorn sovio titl . dississon Linvodnersodakt

2nr sssü. Lslllltnis, clull iod untor Lonti^om odissos Lokal in Lstriod tidornowraoll
unä als 8p62ial -Xussedaok äos

Mvliclieii SnliiliW Miiklieii
(kVlünekenei - NürAerbräu )

küdron vsräo . — Lnrod roxolmLllisss Lanssodlaedtniî oll kann ied allen
/lnfokllekungsn an eins besonllsi -s gute unä prsisverte kücks gkreodt vvenäen
nnä smpkodlo dosonäors einen guten IMtagstieoil sovis ksiediiaitigk ^rüdstüeks-
unä llkenäkartk.

velistsstessen clep 8s «son stets vonpätiZ .
Ldonso voräsn wsino ssüt§6pgo §töll Weine siodsr äsn Lsikail meiner

vsrten 6äste Lnäen. , ,Loodaodlullsssvoll

kclusi ' cl Zcklipf .

Ssckvsrsln .
DgAwn äsr regelmässigen , Zweimaligen , wvedcvtlicdon Odorprodsn 2v :

vnsknissbenck , 29. Hovsmdsr, Dostkalle .
vsquism Mozart ), Nsnksken (Lack), 31 . llannar, 8taät -

kirede.
NIsktbLuspsssion (Laed), Lartieitag , Dostdalle .krsto Odorprobe Pi »ei1sg , S. Vkkaben , 8 Ddr , 8vLon-

strasss 33.
Da kür äas erste kontert eine wesentliche Verstärkung äes Odors

wünschenswert, weräsn gsüdto kamen unä Herren uw treunäliedo Llit-
wirdunA , unter Beitritt als blitgtieäer oder als Lüste, geboten .

Dm sokortlxes unä vollzähliges Drscdsinsn sü-ivtlicder adtivon Llit-
glieäer wird dringend gebeten .

üsusintrvtevds wollen sled dei Nusilcdirektor Ms » vi -susn ,Dirsedstrasss 102 , oder in der 1'rods anmslden .
Vvl » Vonstsnit .

Eheikrmiiiiuu-.
Gebild . , anch in den feinsten Kreisen

verkehrende Dame erbietet sich zwecks
Ehevermittlung unter Zusicherung
strengster Diskretionund gewissenhafter
Ausführung. Offerten unter Nr. 639
an das Kontor des Tagblattes erbeten.
Fricdcnskirche der Methodisten «

Gemeinde (Karlstraße 49b).
Vorm. I 'alO Uhr Predigt.
Vorm. 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm . 5 Uhr Predigt.
Abends 1 <9 Uhr Blaukreuzversamm -

lnng.
Diontag, abends 119 Uhr, Gebetstunbe.
Mittwoch , abds. 119 Uhr, Bibelstunde .

Prediger Scharpff.
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